
Bedienungsanleitung 



1. WARNUNG: KITEsurfEN IST GEFÄHRLICH

Lass dich professionell schulen, wenn du Kitesurfen erlernst.
Lass immer extreme Vorsicht walten, wenn du dieses Produkt benutzt.
Verwende dieses Produkt nur, wenn du dich in guter physischer und psychischer Verfassung befindest.
Aus Sicherheitsgründen sollten CORE Kites nur auf und über dem Wasser benutzt werden.
Wenn du dieses Produkt verwendest, bist du sowohl für deine als auch für die Sicherheit anderer verant-
wortlich.
Verwende stets die deinem Können und den Windverhältnissen entsprechende Kitegröße. Kalkuliere 
immer ein, dass Böen lebensgefährlich sein können. Eine eventuell angegebene Windrange bezieht sich 
auf Experten und ist unverbindlich.
Gehe niemals kiten, wenn sich Hindernisse in Lee befinden.
Gehe niemals bei auf- oder ablandigen Windbedingungen kiten. 

RISIKOVERMUTUNG:
Die Verwendung des CORE Kiteboarding Produkts und seiner Bestandteile beherbergt gewisse Gefahren 
einer Verletzung am Körper oder Tötung des Benutzers dieses Produkts oder Dritter. Mit der Verwendung 
des CORE Kiteboarding Produkts stimmen Sie zu, sämtliche bekannten und unbekannten, wahrschein-
lichen und unwahrscheinlichen Verletzungsrisiken auf sich zu nehmen und zu akzeptieren. Die mit 
Ausübung dieser Sportart verbundenen Gefahren lassen sich durch die Beachtung der Warnhinweise 
in dieser Bedienungsanleitung, sowie der im Einzelfall gebotenen Sorgfalt reduzieren. Die diesem Sport 
innewohnenden Risiken können zu einem großen Teil reduziert werden, wenn man sich sowohl an die 
Warnungsrichtlinien, die in dieser Gebrauchsanweisung aufgelistet sind, als auch an den gesunden 
Menschenverstand, hält.  

2. BEFREIUNG VON DER HAFTUNG UND VERZICHT AUF ANSPRÜCHE
Hiermit erklären Sie, dass Sie – vor Verwendung des CORE Kiteboarding Produkts – die gesamte Ge-
brauchsanweisung des CORE Kiteboarding Produkts (untenstehende Bedienungsanleitung und vollstän-
dige Anleitung unter www.corekites.com), einschließlich aller Anweisungen und Warnhinweise, gelesen 
und verstanden haben. Darüber hinaus erklären Sie dafür Sorge zu tragen, dass – bevor Sie die Benut-
zung Ihres CORE Kiteboarding Produkts einer anderen Person gestatten – dieser andere Benutzer (der 
das Produkt von Ihnen endgültig oder zeitlich befristet von Ihnen übernimmt) die gesamte Gebrauchs-
anweisung des CORE Kiteboarding Produkts, einschließlich aller Anweisungen und Warnhinweise, die 
in dieser Bedienungsanleitung enthalten sind, gelesen und verstanden hat. 

Durch den Abschluss des Kaufvertrages über ein CORE Kiteboarding Produkt erklären Sie sich mit den 
folgenden Punkten – innerhalb der gesetzlichen Schranken – einverstanden:

DEM VERZICHT AUF SÄMTLICHE WIE AUCH IMMER GEARTETEN ANSPRÜCHE, aus der Verwendung 
des CORE Kiteboarding Produktes und jedweder seiner Komponenten, die Sie jetzt oder in Zukunft gegen 
Hiss-Tec Fehmarn und alle anderen Vertragspartner haben werden.

DIE ENTBINDUNG von Hiss-Tec Fehmarn und allen anderen Vertragspartnern von jedweden Ansprü-
chen bezüglich Verlust, Schaden, Verletzung oder Ausgaben, die Sie, Ihre nächsten Angehörigen und 
Verwandten oder jedwede andere Benutzer des CORE Kiteboarding Produkt erleiden können, die sich 
aus der Verwendung des CORE Kiteboarding Produktes ergeben, einschließlich der aus Gesetz oder 
Vertrag ergebenden Haftung seitens Hiss-Tec und alle seiner Komponenten. Mit dem Eintritt des Todes 
oder der Erwerbsunfähigkeit treten alle hier angeführten Bestimmungen in Kraft und binden auch Ihre 
Erben, nächsten Angehörigen und Verwandten, Nachlass- und Vermögensverwalter, Rechtsnachfolger 
oder gesetzliche Vertreter. 
CORE Kiteboarding und alle anderen Vertragspartner haben keine anderen mündlichen oder schriftli-
chen Darstellungen abgegeben und leugnen ausdrücklich, dass dies getan wurde, mit Ausnahme des-
sen, was hierin und in der Bedienungsanleitung des CORE Kiteboarding Produkts aufgeführt ist. 



3. GARANTIEBEDINGUNGEN

GARANTIE

Hiss-Tec gewährt dir, als Erstkäufer, gegenüber eine Garantie für Schäden durch Material- und Verarbei-
tungsfehler. Sollten innerhalb von 6 (sechs) Monaten nach Abschluss des Kaufvertrages Schäden auftre-
ten, die auf Material- oder Verarbeitungsfehler zurückzuführen sind, werden diese Schäden von Hiss-Tec 
kostenlos repariert oder ggf. das beschädigte Teil ausgetauscht. Die Garantie ist eine persönliche Garan-
tie, von Hiss-Tec für dich. Sie ist deshalb nicht übertragbar und gilt nicht für den Miet- und Schulungs-
betrieb. 

Um deine persönliche Garantie in Anspruch nehmen zu können, ist Folgendes zu beachten:

Du musst dein gekauftes Produkt innerhalb von 14 (vierzehn) Tagen nach Kauf auf der entsprechenden 
Internetseite registrieren:

Produkte der Marke CORE sind auf www.corekites.com zu registrieren.

Die Registrierungsbestätigung erhältst du per E-Mail oder per Post. Zur Geltendmachung deines Garan-
tieanspruchs ist neben der Registrierungsbestätigung der Kaufbeleg (Quittung) beizulegen. Der Name 
des Einzelhändlers/Internetshops,, bei welchem du das Produkt gekauft hast, und das Kaufdatum sind 
deutlich lesbar mitzuschicken.

Die Garantie wird natürlich nur übernommen, soweit das Produkt für KITEBOARDING AUF DEM WAS-
SER benutzt wurde.

Dass ein Garantiefall vorliegt, wird allein von Hiss-Tec festgelegt. Zur Feststellung eines Garantiefalles 
kann Hiss-Tec mögliche Beweise anfordern. Dies können Fotos sein, die deutlich den/die Fehler zeigen, 
aber auch die Überprüfung des Produkts selbst durch Hiss-Tec. Es kann ferner verlangt werden, dass die 
notwendigen Informationen an den Hiss-Tec Generalvertreter deines Landes, mit vorausbezahlter Post-
gebühr, übersandt werden. 

Stellt Hiss-Tec die Fehlerhaftigkeit des Produktes fest, ist im Rahmen der Garantie die Reparatur oder 
der Ersatz des fehlerhaften Produktes enthalten. Nicht übernommen werden weitergehende Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Fehlerhaftigkeit entstanden sind. 

Von der Garantie ausgenommen sind:

Mängel, die durch Missbrauch, falsche Anwendung, Fahrlässigkeit oder durch normale Abnutzungser-
scheinungen entstanden sind. Das beinhaltet unter anderem Bohrungen und die Auftakelung mit an-
deren als Hiss-Tec Komponenten; Schäden bedingt durch übermäßiges Aussetzen der Sonnenstrahlung 
oder Beschädigungen durch übermäßiges Aufblasen der Kammern des Kites; Schäden entstanden durch 
übermäßiges Anziehen oder unsachgemäße Montage von Schrauben; Schäden durch unsachgemäße 
Handhabung und Lagerung, Schäden durch die Verwendung des Produktes in Wellen- oder Küstenbre-
chern; sowie Schäden, die durch andere Fehler als Material- und Verarbeitungsfehler entstanden sind.

Die Garantie verfällt, sobald ein Teil des Produktes ohne ausdrückliche Zustimmung von Hiss-Tec re-
pariert oder modifiziert wird. Auch für von Hiss-Tec reparierte oder ersetzte Produkte bemisst sich der 
Garantiezeitraum vom ursprünglichen Kaufdatum an.   
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NES SOR BARSYSTEM
LM42 EINEN/LINES / 52/45CM

1  Connector-Leinen/Connector Lines
K20370

2   Steuerleinen/Steering Lines
        20M K20373 / 24M K20375 / 31M K20377

3 Front-Leinen/Front Lines
        20M K20372 / 24M K20374 / 31M K20376

4 Y-Pulley
K20378

5 Power-Leine/Power Line
K20379

6 Virtuelle 5te Leine/Virtual 5th Line
K20380

7 Vorleinen/ Leader Lines
K20381

8   Depower-Leine/Depower Line
K20384

9 Sensor Adjuster
K20382

9.a Adjuster Grip
K20382

9.b Adjuster Cover
K20382

10 Vorleinen-Justierleine/
Leader Adjustment Line
K20381

11 Schwimmer/Floater
K20383

12 Sensor Auslösesystem/Sensor Release
K20385

13  Chickenstick
K20372

14 Sensor Control Bar
K20390

15 Sensor Stopper (optional)
K20391

16 Sensor Short Leash
K20388

17 Sensor Pro Leash (optional)
K20389

KITE-AUFBAU

Leinen- und Bar-Zusammensetzung

Die CORE SENSOR-Bar wird fertig für 
den Gebrauch ausgeliefert (Plug and 
Play). Die Bar kann direkt abgewickelt 
und an den Kite angeknüpft werden. 
In der Abbildung links wird gezeigt, 
welche Funktionen die Leinen haben 
und wie die Bar am Kite zu befestigen 
ist.

UNBEDINGT BEACHTEN:
Vergewissere dich vor dem Start des 
Kites, dass alle Leinen richtig und 
den Windverhältnissen entsprechend 
angeknüpft sind. Die Leinen sind 
durch narrensichere Anknüpfpunkte 
gegen falsches Anknüpfen gesichert. 
Zusätzlich sind die Anknüpfpunkte 
farblich mit den Flug- und Steuerlei-
nen identisch.
Kontrolliere vor jedem Start die 
Funktion und Leichtgängigkeit aller 
Sicherheitssysteme und den einwand-
freien Zustand aller Leinen. Achte 
drauf, dass kein Sand oder sonstige 
Verunreinigungen die Funktion der 
Sicherheitssysteme und Rollen beein-
trächtigen können. 
Knoten in den Flug- oder Steuerlei-
nen setzen die Tragkraft der Leinen 
erheblich herab. Beschädigte Leinen 
müssen sofort ausgetauscht werden.
Beobachte Wind- und Wetterverhält-
nisse genau und wähle die richtige 
Kitegröße für dein Gewicht und 
Fahrkönnen.
Pumpe den Kite auf 6 bis 7 PSI auf 
und verschließe alle FASTPUMP Klem-
men vor dem Start.

Viel Spaß!



KITE-AUFBAU

Befestige die Pump Leash an der dafür vorgesehenen Schlaufe.

Pumpe den Kite auf 6 bis 7 PSI auf. Ein zu schwach aufgepumpter 
Kite kann nicht seine volle Leistung entfalten, er startet schlech-
ter aus dem Wasser und das Material wird durch die stärkere 
Verformung deutlich mehr belastet.

Zum Entlüften des Kites den Deckel abdrehen und den Deflate 
Stick in das Ventil stecken. Dieser Entlüftungs-Dorn öffnet die 
Ventil-Membran und so kann die Luft aus dem Kite entweichen. 
Der Kite kann zusammen gelegt werden.

Die Pumpe kann direkt mit dem Speed Valve Ventil verbunden 
werden, ein Adapter ist nicht nötig, da der Bajonetverschluss des 
Pumpschlauches direkt auf das Speed Valve Ventil passt.

Wenn der Kite vollständig aufgepumpt ist, den Pumpschlauch  
vom Ventil abdrehen. Das Speed Valve Ventil hat eine Dichtmem-
bran, die das Austreten von Luft verhindert. Den Deckel auf das 
Ventil setzen und rechts herum (im Uhrzeigersinn) drehen, um 
das Ventil zu schließen. Der Deckel rastet mit einem deutlich 
fühlbaren „Klick“ in der Endposition ein. Das Speed Valve Ventil 
ist so zu 100% geschlossen. 

Das neue „Speed Valve“--Ventil hat einen Schraubverschluss. 
Öffne das Speed Valve Ventil indem du den Deckel links herum 
abdrehst (gegen den Uhrzeigersinn).



Im Notfall das ROTOR-Quickrelease mit 
einer oder beiden Händen greifen und den 
Auslösegriff  drehen, bis das System auslöst. 

Das ROTOR-Quickrelease löst immer aus, 
gleichgültig in welche Richtung der Auslö-
segriff gedreht wird

Der Chickenloop öffnet sich und die Bar 
rutscht an der virtuellen fünften Leine hoch.

Der Kite fällt drucklos seitlich am Windfensterrand herunter. Der Kite fällt drucklos auf das Wasser.

Der Kite begibt sich nach kurzer Zeit in die stabile Face-to-Face 
Position.

In dieser Position ist der Kite 100% drucklos.

Jetzt kann das ROTOR-Quickrelease  wieder zusammengebaut 
werden.

Hierzu hält man die Auslösehülse in der einen, den Chickenloop 
in der anderen Hand.

Auslösung des Rotor-quickRelease und Wasserstart



Den Chickenloop-Ring über den Auslösestift fädeln.Den Chickenloop-Ring über den Auslösestift führen.

Wenn der Chickenloop-Ring über den Auslöestift gefädelt ist, den 
Chickenloop-Ring in das ROTOR-Quickrelease einlegen. 

Darauf achten, dass kein Sand oder Schmutz in dem System ist. 

Tipp: Dies gelingt noch einfacher, wenn Chickenloop und Stift 
mit dem Daumen gehalten werden und dann der Auslösegriff 
zurückgedreht wird.

Den Auslösegriff jetzt in die Ausgangsposition zurückdrehen. Der 
Auslösegriff rastet in der Ausgangsposition ein. 

Kontrolliere vor jedem Start dein ROTOR-Quickrelease und 
deine Sensor Leash auf Funktionalität und Leichtgängigkeit! 
Führe vor jedem Start eine Testauslösung durch! 

Kontrolliere, ob keine Verunreinigungen oder Sand in dei-
nem Sicherheitssystemen sind. Wenn dies der Fall ist, reinige 
alle Sicherheitssysteme gründlich, bevor du startest!

Wasserstartrotor QuickRelease zusammenbau 



Dann bei gezogener Steuerleine warten, bis der Kite wieder in 
Startposition liegt. Die Steuerleine jetzt wieder freigeben.

Zum Wiederstarten aus der Face-to Face Position einfach an einer 
Steuerleine ziehen. Wichtig: Immer an der Stuerleine ziehen, die 
ÜBER dem Tip des Kites liegt!

Kontrolliere, ob du die Bar richtig herum in der Hand hältst. Der 
einfache Lenkeinschlag der Bar reicht aus, um den Kite wieder zu 
starten.

Den Lenkeinschlag an der Bar solange aufrecht erhalten, bis der 
Kite an den Windfenster Rand gewandert ist.

Während der Kite an den Windfensterrand wandert gefühlvoll mit 
der Bar den Lenkimpuls steuern. 

Wenn der Kite den Windfensterrand erreicht hat, den Lenkimpuls 
etwas reduzieren. Kontrolliere nun, ob alle Leinen ordentlich und 
ohne Verdreher sind.

Wenn alle Leinen in Ordnung sind und du deine Sicherheits-
Systeme nochmals überprüft hast, reicht ein leichter Lenkimpuls 
an der SENSOR-Bar, um den Kite wieder zu starten. 

Den Kite kontrolliert und langsam am Windfensterrand hochflie-
gen. 

WasserstartWasserstart



Wasserstart safety leash befestigung und  Adjuster Trimm

Der Chicken Stick wird von UNTEN durch den Trapezhaken 
geführt. Nur in dieser Position verhindert er ein ungewolltes 
Aushaken zuverlässig.

Die SENSO Safety Leash wird IMMER VOR DEM STARTEN 
DES KITES von unten in den großen Ring des Doppelringes 
eingehakt.
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       WARNUNG
Wähle deine Kitegröße immer passend zu deinem 
Fahrkönnen und dem Wetter.

SENSOR ADJUSTER TRIMM/de

Über den Adjuster hast du die Möglichkeit 
den Kite Trimm zu verändern. 

Depowern

-
ren. Um ein Verwickeln des Adjusters zu vermei-

Adjusterklemme befestigt werden. 

Anpowern
Um den Kite wieder zu powern greife den Adjus-

Richtung um die Leine aus der Klemme zu lösen 
und lasse die Leine jetzt zurück gleiten, bis du 

Leine wieder in der Klemme.

       WARNING
Always choose your kitesize properly to suite your 
riding level and the weather situation.

SENSOR ADJUSTER FUNCTION/en

You can adjust the power of the kite with the 
adjuster.

Depower
Grab the adjustergrip and pull towards your body 

line in the cleat again.
To prevent the adjuster from getting tangled you 
can lock the grip with the velcro on the adjuster 
cleat.

Powering up
Pull the adjuster grip a short distance to unlock the 
line in the cleat and let the line slide back until you 
have the desired power, then let the line lock in the 
cleat again.
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SENSOR SHORT LEASH 
MONTAGE AM TRAPEZ /de

Die Short Leash wird vorn am Bügel des 
Trapezhakens oder an einem geeigneten 
Ring vorn am Trapez befestigt.

SENSOR SHORT LEASH 
INSTALLATION/en

The short leash is attached to the sprea-
der bar of the harness next to the harness 
hook.

S
e

n
so

rb
a

r 
  



CORE Kites geben immer sehr gute Rückmeldung an die Bar. Das Feedback des Kites an der Bar ist ein 
sehr wichtiger Faktor, sowohl für den Profi als auch für den Einsteiger. 
Die Höhe des Drucks an der Bar ist jedoch reine Geschmackssache. 
Gutes Kite Feedback bedeutet, dass der Kite perfekt zu spüren ist und man immer genau weiß, wo der 
Kite steht. So kann man sich auf das Board oder den Trick konzentrieren, ohne ständig den Kite beob-
achten zu müssen.

Der richtige Bardruck ist für jeden Rider unterschiedlich, einige Rider bevorzugen mittleren bis hohen 
Bardruck, andere wollen so wenig Druck auf der Bar wie möglich haben.
Deshalb bieten CORE Kites auch hier Trimmoptionen, um den Kite individuell abstimmen zu können.

CORE INTELLIGENT TRIM SYSTEM

TrimM des Bardrucks, TrimM des Kite Feedbacks
Bei dieser Trimmoption kannst du beeinflussen, wie sich der Kite an der Bar anfühlt.
Standard-Einstellung ist der mittlere Knoten. Dieser Punkt bietet den perfekten Kompromiss aus mittle-
rem Bardruck und gutem Kite Feedback.
Wenn du die Waage mehr zu Mitte des Kites anknüpfst, steigt der Bardruck leicht und das Kite Feedback 
wird erhöht.
Wenn du die Waage mehr zum Tip hin anknüpfst, sinkt der Bardruck und das Kite Feedback wird etwas 
reduziert.
Dieses einzigartige Feature gibt es nur an CORE-Kites. Probiere einfach einmal die verschiedenen Ein-
stellungen aus!

Viel Spaß!



Jeder CORE Kite wird im idealen Allround-Trim-Modus ausgeliefert. Möchtest du deinen CORE Kite 
deinen persönlichen Anforderungen anpassen, hast du hier die Möglichkeit dich für dein individuelles 
Setup zu entscheiden.

CORE INTELLIGENT TRIM SYSTEM

TRIMM DER DREHGESCHWINDIGKEIT
Am Tip des Kites hast du die Möglichkeit die Drehgeschwindigkeit des Kites zu verändern. 
Je weiter die Steuerleinen zur Tipspitze hin befestigt werden, desto schneller dreht der Kite.
Wakestyler und Einsteiger wählen die vorderste Position für mittlere Drehgeschwindigkeit.
Für Freerider empfehlen wir die schnelle Einstellung in der Mitte.
Der Waveriding-Modus - ganz hinten - mit der schnellsten Einstellung ist den Experten vorbehalten.



Kite einpacken und Lagern: 
 

Packe deinen Kite immer sauber und trocken sein. Nass eingepackte Kites können Stockflecken oder 
Abfärbungen bekommen. 
Lagere deine Kites immer an einem trockenen, kühlen und dunklem Platz. Direkte Sonneneinstrahlung 
sollte vermieden werden. 
Wasche deinen Kite regelmäßig mit Süßwasser ab, um Salzablagerungen zu entfernen. 
 

WaageLeinen: 
 

Die Waageleinen unterliegen normalem Verschleiß. Kontrolliere, ob alle Rollen immer leichtgängig 
drehen und kontrolliere regelmäßig den Zustand deiner Waageleinen. Verschlissene oder beschädigte 
Waageleinen müssen sofort ausgetauscht werden. 
 

CORE INTELLIGENT TRIM SYSTEM

TrimM der SteuerLeinen
Dein CORE Kite hat an den Steuerleinen am Kite 3 Anknüpfpunkte für die Steuerleinen.  
Der mittlere Punkt ist der standard Anknüpf Punkt, der in allen Bedingungen funktioniert.  
Die anderen beiden Knoten verkürzen oder verlängern die Steuerleinen, bzw. erhöhen oder reduzieren 
die Steuerleinen Spannung. 
Zu kurze Steuerleinen können dazu führen das der Kite backstalled, d.h. der Kite fliegt rückwärts wenn 
die Bar angepowert wird. 
Die Steuerleinen sollten immer so getrimmt werden, das mit voll runtergezogener Bar der Kite nicht 
rückwärts fliegt und so seine volle Leistung entfalten kann. 

Mehr Steuerleinen-Spannung Mehr Steuerleinen-Spannung

Standard Anknüpfpunkt Standard Anknüpfpunkt

weniger Steuerleinen-Spannung weniger Steuerleinen-Spannung


